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Liebe Friesacherinnen und Friesacher!
Es gibt Phasen im Leben, da 
möchte man morgens nicht 
aufstehen, sondern sich statt-
dessen die Bettdecke bis über 
den Kopf ziehen und darauf 
warten, dass ein neuer Tag be-
ginnt. Wenn es schwierig ist, 
könnte man diese Strategie 
wählen, man könnte aber auch 
und das halte ich für weitaus 
sinnvoller, aufstehen und nach 
Lösungen für die derzeitigen 
Herausforderungen suchen.

Lassen Sie mich kurz erklären wovon ich hier spreche. Die 
Finanzen der Stadtgemeinde Friesach im Jahr 2020, und der 
Kärntner Gemeinden generell, sind vorsichtig ausgedrückt 
bescheiden. Für heuer wurden uns Ertragsanteile (jene Sum-
me, die wir vom Bund aufgrund des Finanzausgleiches erhal-
ten) in Höhe von € 4.196.100,-- zugesagt. Bis dato haben uns 
€ 3.100.200,-- erreicht. Am Ende des Jahres werden wir ca ein 
Defizit in Höhe von € 486.700,-- haben.

Das ist nicht einfach nur eine Zahl, das ist bares Geld, das uns 
in der Gemeindekasse fehlt. Das ist Geld, das wir in unserem 
Voranschlag für das Jahr 2020 bereits verplant hatten. Das ist 
Geld, das wir zu einem Großteil bereits ausgegeben haben, 
weil wir fix damit gerechnet haben. Vergleichbar ist dies mit 
einem Haushaltsplan im privaten Bereich. Wenn Sie zu Beginn 
des Monats mit Ihrem Gehalt rechnen, dieses aufgrund von In-
vestitionen verplant und bevorschusst haben und Sie am Ende 
nur Zweidrittel davon erhalten.

Dieses Minus reißt ein riesiges Loch in unsere Kasse und da 
die Gemeinde ja nicht einfach neue Einnahmen lukrieren kann, 
haben wir keine wirkliche Chance dieses Loch ohne Hilfe zu 
stopfen. Ich werde nun gemeinsam mit den anderen Bürger-
meistern der Kärntner Gemeinden aktiv an Land und Bund he-
rantreten und mit allen uns zustehenden Mitteln fordern, dass 
wir das zugesagte Geld erhalten – nicht mehr, aber mit Sicher-
heit auch nicht weniger. Wir fordern was uns zugesagt wurde.
Trotz aller Schwierigkeiten ist Stillstand keine Lösung und da-
rum haben wir im vergangenen Monat wieder einige Projekte 
abgearbeitet, über die ich auch berichten möchte. Die Sicher-

heit unserer Kinder liegt 
mir sehr am Herzen. Da-
her wurde die schon längst 
überfällige Sanierung des 
Geh- und Radweges in 
St. Salvator im Bereich 
Graf-Gaissruckh-Weg bis 
Hammerhaus/Sandweg 
vorgenommen. Hier ha-
ben die Mitarbeiter des 
Bauhofes Fräsgut aufge-
bracht und befestigt, da-
mit die Schulkinder sicher 
die Bushaltestelle errei-
chen. Für die Zukunft ist 
geplant, den Weg in die-
sem Bereich zu verbrei-
tern und zu asphaltieren.

Ebenfalls für die Sicherheit 
unserer Kinder wurden in 
der St. Veiter Straße (Höhe 
Tierarzt Englert), in der Zelt-
schacher Straße (Fahrtrich-
tung Ortsgebiet Friesach) und 
auf der Metnitztaler Landes-
straße (Bereich Zienitzen) 
Geschwindigkeitsanzeigen 
aufgestellt. Diese Anzeigen 
weisen die Autofahrer auf die 
Fahrgeschwindigkeit hin und 
führen hoffentlich zu einer 
nachhaltigen Sensibilisierung.
Ebenfalls bereits seit langer Zeit erforderlich und nun endlich 
erledigt wurde eine teilweise Sanierung der Straße in Dob-
ritsch – ca € 30.000 wurden hier investiert wobei ich mir na-
türlich im Klaren darüber bin, dass eine Generalsanierung in 
naher Zukunft erforderlich sein wird. 

Wir Friesacher*innen 
sind ja begeisterte Spa-
ziergänger*innnen, was 
nicht zuletzt den vielen 
wunderschönen Wegen in 
und um Friesach geschul-
det ist. Ein viel frequen-
tierter, aber gerade bei 
Nässe unfassbar gefährli-
cher Spazierweg war die 
steile Treppe vom Se-
minarpark (hinter Villa 
Bucher) in Richtung Ro-
thturm. Dieser Bereich 
wurde nun von unseren 
Bauhofmitarbeitern in 
mühevoller Arbeit völlig 
neu gemacht. Auf dem 
Foto noch nicht ersicht-
lich ist das neue Gelän-
der, welches mittlerweile ©
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perfekten Halt bietet. In weiterer Folge werden unserer Mit-
arbeiter am Bauhof den Weg zur Lourdes Grotte sanieren 
und wieder ordentlich begehbar machen. Zur Revitalisierung 
dieses Bereiches gehört selbstverständlich auch die neuerliche 
Aktivierung des Brunnens.

Jetzt noch eine Neuigkeit von unseren Ziegen. Die Damen am 
Petersberg haben Gesellschaft von einem Ziegenbock bekom-
men, der auf den klingenden Namen Figaro hört. Wir hoffen da-
rauf, dass er in den kommenden Wochen für Nachwuchs sorgt, 
sodass wir im Frühjahr 2021 viele Ziegenbabys am Petersberg 
begrüßen können. Wenn Sie unsere Ziegendamen und Figaro 
besuchen gehen, erkennen Sie ihn an drei Dingen: dem Bart, 
den mächtigen Hörnern und dem unverwechselbaren Geruch.

Da fällt mir übrigens noch ein, dass im kommenden Jahr ge-
plant ist, die Stiegen auf unseren Petersberg zu erneuern. Für 
dieses Vorhaben richtigen wir uns schon jetzt an all die starken 
Frauen und Männer in Friesach. Es wird nämlich nur mit tat-
kräftiger Beteiligung der Bevölkerung möglich sein, all das er-
forderliche Material auf den Petersberg zu transportieren. Ein 
Aufruf dazu kommt in einer der nächsten Stadtzeitungen – Sie 
können sich aber jetzt schon Gedanken darüber machen, wer 
hier seine Fitness unter Beweis stellen möchte oder sollte.

Meine lieben Mitbürger*innen, Corona zipft uns alle an. Wir, 
die wir Familie haben und denen es möglich ist, das Haus oder 
die Wohnung zu verlassen, um in der Natur etwas Abwechs-
lung zu finden, sind gesegnet. Mir ist aber auch klar, dass es 
unter uns viele Menschen gibt, die durch diesen Lock Down 
von Isolation und Einsamkeit betroffen sind. Der Innendienst 
der Stadtgemeinde Friesach möchte Ihnen daher mitteilen, dass 
für all jene, die hin und wieder kurz mit jemandem am Telefon 
plaudern möchten, immer und jederzeit jemand erreichbar sein 
wird. Wir in der Stadtgemeinde Friesach verwalten nicht nur – 
wir sind für Sie da.

Mit dieser schönen Geste möchte ich mein Vorwort in diesem 
Monat schließen. Gehen wir auf physischen Abstand, aber 
leben wir menschliche Nähe.

Bleiben Sie gesund!
Ihr Bürgermeister Josef Kronlechner

Das Autohaus Kinzel ist seit über 
50 Jahres DER Toyota-Haupt-
partner in Kärnten. KFZ-Meister 
Ferdinand Kinzel führt die Ge-
schäfte in zweiter Generation, 
gemeinsam mit seinem 15-
köpfi gen Profi -Team nach dem 
Motto „persönlich – freundlich – 
familiär“ und jetzt besonders 
weihnachtlich.
Die meisten seiner Kunden sind 
seit Jahrzehnten Stammkun-
den, denn der Name Kinzel steht 
für kurze Wege und Wartezeiten 
sowie für sehr faire Preise. Zu-
sätzlich ist er erster Ansprech-
partner für die Toyota-Hybrid-
Palette inklusive der Hybrid-
Service-Checks. 

Toyota Autohaus Kinzel in Klagenfurt 
wünscht eine schöne Weihnachtszeit!

Geschäftsführer und KFZ-Meister
Ferdinand Kinzel: “Ein Hybrid von Toyota 
ist auch ein tolles Geschenk – am besten 
sich selbst eine Freude machen.“

Mit den sofort lieferbaren und 
vorsteuerabzugsfähigen Multi-
talenten Proace, Proace Verso 
und Proace City Verso punktet 
er auch als Nutzfahrzeugpartner. 
Ferdinand Kinzel und sein 
Team wünschen allen Kunden 
und Partnern eine wunderbare 
Adventzeit sowie eine besinn-
liche Weihnachtszeit mit einem 
positiven Start ins neue Jahr.

Autohaus Kinzel GmbH 
Völkermarkter Straße 145  
9020 Klagenfurt a. W.
Telefon: +43 463 322 31-0  
E-Mail: offi  ce@kinzel.at
www.kinzel.at

Toyota Autohaus Kinzel in Klagenfurt 

Geschäftsführer und KFZ-Meister
Ferdinand Kinzel: “Ein Hybrid von Toyota Ferdinand Kinzel: “Ein Hybrid von Toyota 
ist auch ein tolles Geschenk – am besten 
sich selbst eine Freude machen.“
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Toyota Autohaus Kinzel in Klagenfurt 
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l  Friesacher Filmemacher  
Roland Pirker geehrt

Der gebürtige Friesacher Filmemacher Roland Pirker wurde 
am 22. Oktober 2020 mit dem „Großen Ehrenzeichens für Ver-
dienste um die Republik Österreich“, verliehen durch Bundes-
präsidenten Alexander van der Bellen, geehrt. Pirker, der seit 
1967 in Kanada lebt, drehte in seiner langen und erfolgreichen 
Laufbahn in allen Erdteilen, ja sogar in Alaska und am Nord-
pol, Naturfilme, Werbefilme, Dokumentarfilme, Sportfilme, 
Entwicklungsfilme bis hin zu Dramen.
Neben seiner beruflichen Tätigkeit ist Pirker Vorstandsmit-
glied des Austrian Canadian Council und des Auslandsöster-
reicher-Weltbundes, sowie Präsident der Österreichischen 
Gesellschaft Ottawa. Darüber hinaus zeigt Roland Pirker seit 
Jahrzehnten großes karitatives Engagement.
Die Stadtgemeinde Friesach gratuliert ihrem großen Sohn der 
Stadt sehr herzlich!
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l Neue Fundbox
Seit 1. November gibt es 
beim Eingang zum Rathaus 
eine Fundbox. Finder kön-
nen nun die kleineren Gegen-
stände direkt dort einwerfen 
und müssen diese nicht mehr 
während der Amtszeiten ins 
Rathaus bringen.

Die ehrlichen Finder werden gebeten, sofern dies möglich ist, 
einen Zettel mit Fundort und Kontaktadresse zu hinterlassen.
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l Auszeichnungen für die Line Dance Damen
Unter Einhaltung strenger Schutzmaßnahmen fand am 
17.10.2020 die Abnahme des Linedance-Tanzabzeichens in 
Bronze, Silber und Gold statt.
30 Damen und Herren aus Kärnten, Steiermark und aus Wien 
wurden die Auszeichnungen verliehen. 4 Damen aus Friesach 
haben die Prüfung für das Silber-Abzeichen mit Bravour be-
standen. Herzlichen Glückwunsch!

l Sterbefälle Oktober
Wenzl Friedrich
Wurzer Roman
Eisner Lorenz
Kornberger Wilhelm
Schönfelder Katharina
Körbler Johannes
Fauler Gertrude
Schaller Franz
Kollmann Ingrid Priska
Strohmaier Gino Johann

Schwarz Zita
Schöffmann Herbert
Gassinger Eleonora Maria 
Elisabeth
Lauchard Alois
Hafner Ingeborg Irene
Sterner Juliana
Lackner Hans
Kornberger Katharina
Gössnitzer Theodor

Kleines Einfamilienhaus in Friesach,
ca. 90 m² Wohnfl äche, Dachgeschoß ausbaubar

Nebengebäude u. kleiner Garten,
Kaufpreis € 125.000,00

Mag. Ingrid Galli | 0664-4311225
i.galli@glanreal.at | www.glanreal.at
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l  Bürgerfrauen informieren
Das Jahr war sehr intensiv und hat uns alle auf die Probe ge-
stellt. Ob die Auswirkungen von Corona unsere Sinne nachhal-
tig geschärft haben, wissen wir noch nicht. Sicher aber wurden 
uns einige Dinge noch nähergebracht. Es braucht oft tiefe Kri-
sen, damit wir wachgerüttelt werden und nicht nur umdenken, 
sondern auch anders handeln. Im heurigen Jahr haben wir aber 
neben der Krise auch noch den Verlust zweier Gründungsmit-
glieder zu beklagen gehabt. Maria Kogler und Gottfried Gau-
per haben ein großes Loch in unserer Mitte hinterlassen. Ihr 
Einsatz und ihr herzliches Wesen werden uns sehr fehlen, wir 
werden sie immer in unseren Herzen bewahren. 
Leider fiel auch unser Kirchtag, sowie unser 50-Jahr Jubiläum 
der Covid-19 Pandemie zum Opfer. Auf Grund der aktuellen 
Lage wird auch unseren traditionellen Nikolausumzug, sowie 
der Weihnachtsmarkt nicht stattfinden. Um den Kindern trotz-
dem eine Freude machen zu können, werden wir Nikolos in der 
Krabbelstube, dem Kindergarten und der Volksschule verteilen 

lassen, natürlich unter Beachtung der aktuell gültigen Sicher-
heitsbestimmungen. Des Weiteren werden wir wie jedes Jahr 
Nikolos im Haus Veronika verteilen, um auch dort ein wenig 
Weihnachtsvorfreude zu schaffen. 
Covid-19 hat sehr viel Negatives mit sich gebracht, aber uns 
auch zusammengeführt. Wir haben Solidarität gespürt und uns 
neu gefunden. Werte haben sich verändert und vielleicht sind 
wir ein kleines bisschen dankbarer und demütiger geworden. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Einsatzkräften, dem 
Pflegepersonal, den Ärzten und allen anderen, die in dieser 
schwierigen Zeit unser System so großartig aufrechterhalten 
haben, recht herzlich bedanken. 
Die Bürgerfrauen Friesach wünschen euch zum bevorste-
henden Fest Besinnlichkeit, Geselligkeit, Heiterkeit und 
viel Gesundheit. Ebenso wünschen wir euch einen guten 
und gesunden Start, sowie viel Zuversicht und Hoffnung 
für das kommende Jahr.
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l 100 Jahre Tatkraft und Kreativität
1920 hat Josef Kogler das Uhrenfachgeschäft Kogler am 
Hauptplatz in Friesach gegründet und gemeinsam mit seiner 
Frau Herma geführt. Damit begann eine Erfolgsgeschichte, die 
bis heute anhält.

Seppi Kogler, der einen bereits sehr gut gehenden und nam-
haften Betrieb von seinen Eltern übernommen hat, hat diesen 
mit Hilfe seiner Frau Maria weiter ausgebaut. Lehrlinge wurden 
ausgebildet und das Sortiment stetig erweitert. Maria Kogler 
hat gerne davon erzählt, wie sie für ihre Kunden ganz gezielt 
Schmuck eingekauft hat. Sie hatte bei jedem wertvollen Stück 
eine genaue Vorstellung darüber, wer sich damit schmücken 
sollte. „Eine wunderbare Zeit war das“, hat sie einmal gesagt.

Die Liebe zum Uhrmacherhandwerk bereits in die Wiege ge-
legt, entschied sich auch Edgar Kogler für eine Ausbildung in 
Karlstein und übernahm nach der Pensionierung seines Vaters 
den elterlichen Betrieb. Da Edgar Kogler nicht nur Uhrmacher-
meister, sondern auch begeisterter Ski-Fahrer war und ist wur-
de das Sortiment um den Bereich der Sportpreise erweitert und 
der Name Kogler weiter ausgebaut.

Und wie es eben ist, wenn der Beruf auch Berufung ist, dann 
wird diese Leidenschaft weitergetragen. Im Falle von Edgar 
Kogler hat er die Liebe zum Uhrmacherhandwerk an seinen 
ältesten Sohn Stefan weitergegeben. Stefan Kogler, Uhrma-
chermeister in 4. Generation hat seine Ausbildung in Karlstein 
absolviert und Erfahrungen bei IWC in Schaffhausen und Jac-
ques Lemans in St. Veit gesammelt. 2018 übernahm er den Tra-
ditionsbetrieb am immer noch gleichen Standort am Hauptplatz 
Friesach und führt ihn seither gemeinsam mit seiner Frau Ka-

thrin mit viel Geschick 
und innovativen Ideen.

In letzter Zeit wurde im 
Betrieb intensiv an der 
Entwicklung der eige-
nen Uhrenmarke be ba-
nana® gearbeitet. Diese 
Armbanduhren werden 
nach der Kreativität 
der Kunden in höchster 
Präzision per Hand ge-
fertigt. Im Zuge dessen 
wurden am angestamm-
ten Standort Investiti-
onen in der Höhe von 
über einer halben Milli-
on Euro vorgenommen. 
Um den Kunden Einblicke in die Produktion zu ermöglichen, 
kann die Erlebnis Uhrenmanufaktur werktags von 9-12 Uhr so-
wie nachmittags nach Vereinbarung besucht werden. Die mo-
dernen Zeitmesser können sowohl am Standort in Friesach als 
auch im Online-Konfigurator auf der Homepage www.be-ban-
ana.com individuell zusammengestellt werden. 
Mit über 33.333.333 Gestaltungsmöglichkeiten können alle 
Bedürfnisse der Kunden berücksichtigt werden - persönliche 
Individualisierung ist die Zukunft!

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums eröffnete der Uhrma-
chermeisterbetrieb Kogler am 23. Oktober 2020 feierlich - auf-
grund der verordneten Maßnahmen im kleinen Rahmen - diese 
Erlebnis Uhrenmanufaktur am Hauptplatz. Im Rahmen dieses 
außergewöhnlichen 100-jährigen Jubiläums wurde die Familie 
Kogler von der Stadtgemeinde Friesach ausgezeichnet und ist 
nun berechtigt das Stadtwappen von Friesach zu führen.

Die Stadtgemeinde Friesach gratuliert dem Uhrmacher-
meisterbetrieb Kogler zu seiner langjährigen, erfolgreichen 
Firmengeschichte am Hauptplatz von Friesach.
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M Ü L L A B F U H R P L A N  2021
Die Stadtgemeinde Friesach – Umweltreferat – erlaubt sich den Hausmüll- und Altpapierabfuhrplan,

Biomüllabfuhrplan, sowie den Abholplan für die Gelben Säcke und Gelben Tonnen für 2021 zu übermitteln. 
Wir ersuchen Sie die darin angeführten Abfuhrtermine auch im kommenden Jahr genau zu beachten und die 
Tonnen, sowie die Gelben Säcke an den Abfuhrtagen jeweils rechtzeitig für die Entleerung bereitzustellen.

Die „Gelben Säcke“ aus dem Ausnahmebereich der Müllabfuhr können am Gemeindebau- und Recyclinghof 
in Friesach, Metnitztaler Straße 2, während der Öffnungszeiten kostenlos zur Weiterverwertung abgegeben 

werden! Sollte die Abholung nicht an den obangeführten Tagen abgeschlossen werden können, 
so wird die Einsammlung am darauf folgenden Tag abgeschlossen.

Metallverpackungen und Getränkekartons (TetraPak) werden gemeinsam
mit Plastikflaschen im „Gelben Sack“ bzw. „Gelben Tonne“ entsorgt.

Mit freundlichen Grüßen für die Stadtgemeinde Friesach:

Der Umweltreferent: Erich KEJZAR e.h. Der Bürgermeister: Josef KRONLECHNER e.h.

B i o m ü l l a b f u h r p l a n  für 2021
Mi. 13.01.2021 Mi. 12.05.2021 Mi. 14.07.2021 Mi. 15.09.2021

Mi. 27.01.2021 Mi. 19.05.2021 Mi. 21.07.2021 Mi. 22.09.2021

Mi. 10.02.2021 Do. 27.05.2021 Mi. 28.07.2021 Mi. 29.09.2021

Mi. 24.02.2021 Mi. 02.06.2021 Mi. 04.08.2021 Mi. 13.10.2021

Mi. 10.03.2021 Mi. 09.06.2021 Mi. 11.08.2021 Do. 28.10.2021

Mi. 24.03.2021 Mi. 16.06.2021 Mi. 18.08.2021 Mi. 10.11.2021

Do. 08.04.2021 Mi. 23.06.2021 Mi. 25.08.2021 Mi. 24.11.2021

Mi. 21.04.2021 Mi. 30.06.2021 Mi. 01.09.2021 Do. 09.12.2021

Mi. 05.05.2021 Mi. 07.07.2021 Mi. 08.09.2021 Mi. 22.12.2021

„Gelbe Säcke“ – Abholtermine 2021
Überall dort im Gemeindegebiet, wo Hausmülltonnen aufgestellt sind, werden die 

„Gelben Säcke und Gelben Tonnen“ 2021 an folgenden Tagen abgeholt bzw. entleert:

Mi. 20.01.2021 Mi. 14.04.2021 Mi. 07.07.2021 Mi. 29.09.2021

Mi. 03.03.2021 Mi. 26.05.2021 Mi. 18.08.2021 Mi. 10.11.2021

Mi. 22.12.2021

„Gelbe Tonne“ – Abholtermine 2021
Do. 21.01.2021 Do. 15.04.2021 Do. 08.07.2021 Do. 30.09.2021

Do. 18.02.2021 Mi. 12.05.2021 Do. 05.08.2021 Do. 28.10.2021

Do. 18.03.2021 Do. 10.06.2021 Do. 02.09.2021 Do. 25.11.2021

Do. 23.12.2021
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Abfuhrgebiet 1                                                   MONTAG
FRIESACH-Stadtgebiet von Lorettosiedlung bis Kreu-
zung Neumarkter Straße/Lastenstraße, Holzstraße 
und Weberweg in Grafendorf (ehem. Flachsröste)…

Abfuhrgebiet 2                                                   MONTAG
ST. SALVATOR, Zienitzen, Ingolsthal, St. Stefan, 
ENGELSDORF-Grenzweg, Turnierstraße,
Am Dominikanerfeld, Metnitztalerstraße ... 
Leimersberg, Zmuck, Oberdorf I, Timrian 

Abfuhrgebiet 3                                              MITTWOCH
OLSA, ZELTSCHACH, GRAFENDORF,
JUDENDORF, FRIESACH - Industriestraße, 
H.-Springer-Str., Mag.-A.-Baumer-Straße,
A.-Stifter-Str., Th.-Koschat-Gasse, Guldendorf
Grüner Weg, HARTMANNSDORF, Lobisserg., 
Amselweg, Joh.-Strauß-Str., Mozartstraße….

Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich

Montag 04.01.2021 Montag 11.1.2021 11.1.2021 Mittwoch 13.01.2021 13.01.2021

Montag 18.01.2021 18.01.2021 Montag 25.1.2021 25.1.2021 Mittwoch 27.01.2021 27.01.2021

Montag 01.02.2021 Montag 08.2.2021 08.2.2021 Mittwoch 10.02.2021 10.02.2021

Montag 15.02.2021 15.02.2021 Montag 22.2.2021 22.2.2021 Mittwoch 24.02.2021 24.02.2021

Montag 01.03.2021 Montag 08.3.2021 08.3.2021 Mittwoch 10.03.2021 10.03.2021

Montag 15.03.2021 15.03.2021 Montag 22.3.2021 22.3.2021 Mittwoch 24.03.2021 24.03.2021

Montag 29.03.2021 Dienstag 06.4.2021 06.4.2021 Donnerstag 08.04.2021 08.04.2021

Montag 12.04.2021 12.04.2021 Montag 19.4.2021 19.4.2021 Mittwoch 21.04.2021 21.04.2021

Montag 26.04.2021 Montag 03.5.2021 03.5.2021 Mittwoch 05.05.2021 05.05.2021

Montag 10.05.2021 10.05.2021 Montag 17.5.2021 17.5.2021 Mittwoch 19.05.2021 19.05.2021

Dienstag 25.05.2021 Montag 31.5.2021 31.5.2021 Mittwoch 02.06.2021 02.06.2021

Montag 07.06.2021 07.06.2021 Montag 14.6.2021 14.6.2021 Mittwoch 16.06.2021 16.06.2021

Montag 21.06.2021 Montag 28.6.2021 28.6.2021 Mittwoch 30.06.2021 30.06.2021

Montag 05.07.2021 05.07.2021 Montag 12.7.2021 12.7.2021 Mittwoch 14.07.2021 14.07.2021

Montag 19.07.2021 Montag 26.7.2021 26.7.2021 Mittwoch 28.07.2021 28.07.2021

Montag 02.08.2021 02.08.2021 Montag 09.8.2021 09.8.2021 Mittwoch 11.08.2021 11.08.2021

Montag 16.08.2021 Montag 23.8.2021 23.8.2021 Mittwoch 25.08.2021 25.08.2021

Montag 30.08.2021 30.08.2021 Montag 06.9.2021 06.9.2021 Mittwoch 08.09.2021 08.09.2021

Montag 13.09.2021 Montag 20.9.2021 20.9.2021 Mittwoch 22.09.2021 22.09.2021

Montag 27.09.2021 27.09.2021 Montag 04.10.2021 04.10.2021 Mittwoch 06.10.2021 06.10.2021

Montag 11.10.2021 Montag 18.10.2021 18.10.2021 Mittwoch 20.10.2021 20.10.2021

Montag 25.10.2021 25.10.2021 Dienstag 02.11.2021 02.11.2021 Dienstag 02.11.2021 02.11.2021

Montag 08.11.2021 Montag 15.11.2021 15.11.2021 Mittwoch 17.11.2021 17.11.2021

Montag 22.11.2021 22.11.2021 Montag 29.11.2021 29.11.2021 Mittwoch 01.12.2021 01.12.2021

Montag 06.12.2021 Montag 13.12.2021 13.12.2021 Mittwoch 15.12.2021 15.12.2021

Montag 20.12.2021 20.12.2021 Montag 27.12.2021 27.12.2021 Mittwoch 29.12.2021 29.12.2021

diese Abfuhrtermine gelten ab Staudachhof,
Sandweg, Zienitzen, Ingolsthal, Roßbach, Gwerz

diese Abfuhrtermine gelten nur für die 
Ortschaft Grafendorf

Abfuhrplan 2021 – für Hausmüll in Friesach
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Abfuhrgebiete für Hausmüll
Abfuhrgebiet 1:

Friesach:  Bachgasse, Badgasse, Bahnhofstraße, Conventgasse, Dr. Martin-Luther-Platz, Egydigasse, Fleischbankgasse, 
Fürstenhofgasse, Fürstenhofgäßchen, Fürstenhofplatz, Geyersbergweg, Grabenring, Grafendorfer Straße, 
Hafnergasse, Hauptplatz, Herrengasse, Holzstraße, Hubert-Hauser-Straße, Josef-Friedrich-Perkonig-Straße, 
Karl-Schönherr-Straße, Kirchgasse, Kothgasse, Kreuzgasse, Lange Gasse, Lastenstraße, Lorettosiedlung, 
Mühlbachgasse, Nadlergasse, Neumarkter Straße bis BP-Tankstelle, 10.-Oktober-Straße, Olsastraße bis 
Bahnunterführung, Petersbergweg, Petteneggallee, Pfarrgasse, Sackgasse, Salzburger Gasse, Salzburger Platz, 
Seminargasse, Schellengasse, Schulhausplatz, Schüttgasse, Stadtgrabengasse, St. Veiter Straße, Theaterplatz, 
Wiener Straße

Grafendorf:  Weberweg

Abfuhrgebiet 2:
Engelsdorf:  Am Dominikanerfeld, Dominikanerfeldweg, Engelsdorfer Straße, Grenzweg, Grillparzerweg, Hans-

Bachmann-Straße, Meister-Konrad-Gasse, Metnitztaler Straße, Neumarkter Straße, Schubertstraße, 
Straßburger Weg, Turnierstraße, Ulrich-von-Liechtensteinweg

Gunzenberg, Gwerz, Hundsdorf, Ingolsthal , Judendorf 6 – 10 und 19, Leimersberg, Mayerhofen, Moserwinkl, 
Oberdorf I, Roßbach, Schratzbach, Staudachhof, St. Johann, St. Salvator , St.Stefan, Stegsdorf, Timrian, Wiesen, 
Zienitzen, Zmuck

Abfuhrgebiet 3:
Friesach:  Adalbert-Stifter-Straße, Amselweg, Grüner Weg, Hans-Springer-Straße, Industriestraße, Johann-Strauß-

Straße, Kärntnerlandstraße, Lobissergasse, Mag.-Anton-Baumer-Straße, Mozartstraße, Neumarkter Straße 
ab BP-Tankstelle sowie Neumarkter Straße 6 – 13, 16, 18, 22, 24 und 26, Olsastraße ab Bahnunterführung, 
Schillerstraße, St.-Thomas-Weg, St.Veiter Straße 23 a und 23b, Thomas-Koschat-Gasse

Dobritsch, Gaisberg, Grafendorf, Guldendorf, Gundersdorf, Harold, Hartmannsdorf, Judendorf, Kräuping, 
Oberdorf II, Olsa, Pabenberg, Reisenberg, Sattelbogen, Schwall, Silbermann, Wagendorf, Zeltschach, Zeltschachberg

ALTPAPIER
Bereich I Bereich II Bereich III
Friesach

(westl. der Bahn)
Hartmannsdorf

Judendorf
Mayerhofen

St.Stefan

Engelsdorf
Ingolsthal
St. Johann
St. Salvator

Staudachhof
Stegsdorf
Zienitzen

Friesach
(östl. der Bahn)

Grafendorf
Olsa

Schwall
Zeltschach

Abfuhrtermine Abfuhrtermine Abfuhrtermine

Do. 17.12.2020 Do. 31.12.2020 Do. 03.12.2020

Do. 28.01.2021 Do. 11.02.2021 Do. 14.01.2021

Do. 11.03.2021 Do. 25.03.2021 Do. 25.02.2021

Do. 22.04.2021 Do. 06.05.2021 Fr. 09.04.2021

Fr. 04.06.2021 Do. 17.06.2021 Do. 20.05.2021

Do. 15.07.2021 Do. 29.07.2021 Do. 01.07.2021

Do. 26.08.2021 Do. 09.09.2021 Do. 12.08.2021

Do. 07.10.2021 Do. 21.10.2021 Do. 23.09.2021

Do. 18.11.2021 Do. 02.12.2021 Fr. 05.11.2021
Do. 30.12.2021 Do. 16.12.2021

Wir ersuchen Sie Ihren Altpapiercontainer am Vor-
tag bzw. bis spätestens 6 Uhr des Abfuhrtermines an 
der Grundstücksgrenze bzw. Hauseinfahrt zur Ent-

leerung bereit zu stellen. Sie werden gebeten, größere 
Mengen an Kartonagen am Bau und- Recycling hof 

während der Öffnungszeiten abzugeben.

Folgende Produkte können ganzjährig, während der Öff-
nungszeiten des Bau- und Recyclinghofes Friesach, ko-
stenlos abgegeben werden:
•  Problemstoffe (z.B. Batterien, Knopfzellen, Speiseöle, 

Altöle, Farben, Lacke, Spraydosen, Reinigungsmittel, 
Leuchtstoffröhren, Altmedikamente usw.), 

• Kartonagen, Styropor (Porozell), 
•  Kunststoffnichtverpackungen (z.B. Getränkekisten aus 

Kunststoff, leere Plastikkanister und Eimer, Garten-
möbel und Spielzeug aus Kunststoff usw.), 

•  Elektrogeräte (Fernseher, Radios, PC-Geräte, Bild-
schirme, Haarföhne usw.)

Abgabezeiten am Bau- und Recyclinghof:
Freitag von 07.00 – 12.00 Uhr

und
jeden 1. Samstag im Monat

von 07.00 – 12.00 Uhr

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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l   Sichtbar und geschützt
Schon beinahe Tradition ist die alljährliche Verteilung der 
Warnwesten an unsere Schulanfänger. Gerade im November ist 
es morgens, wenn sich die Kinder auf den Schulweg machen, 
noch dunkel. Wenn sie dann auch noch gedeckte Farben tragen 
sind sie wirklich schlecht sichtbar und die ohnehin bestehende 

Gefahr im Straßenverkehr potenziert sich. Daher verteilt unser 
1. Vizebürgermeister Reinhard Kampl alljährlich an alle Schul-
anfänger Warnwesten. Die Kinder freuen sich und strahlen mit 
den Sicherheitswesten um die Wette.

VS Friesach 1a

VS Friesach 1b

VS St. Salvator
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l  Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche!
Im Winter müssen wir mit wenig Tageslicht auskommen - wenn 
man das Haus/ die Wohnung verlässt, ist es oft noch dunkel, 
wenn man nach Hause zurückkehrt ist es schon wieder dun-
kel. Genau diese Tatsache machen sich Kriminelle zu Nutze 
und dringen in den späten Nachmittagsstunden in Häuser oder 
Wohnungen ein, deren Bewohner noch bei der Arbeit sind oder 
noch schnell Besorgungen erledigen. Im Schutz der früh ein-
setzenden Dunkelheit ergreifen sie mit ihrer Beute die Flucht.

Dazu die Tipps der Polizei:
•  Fenster schließen und Terrassen- und Balkontüren versper-

ren, auch wenn man nur kurz weggeht.
•  Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder für die Innen- und 

Außenbeleuchtung verwenden.
•  Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe kön-

nen Einbrüche verhindert werden.
• Verdächtiges der Polizei melden.
•  „Einstiegshilfen“ wie Leitern oder Sessel, die Einbrecher 

leicht nützen können, um in das Objekt zu gelangen, unbe-
dingt wegräumen.

•  Sichtschutz vermeiden, der dem Täter ein ungestörtes Einbre-
chen ermöglicht.

• T errassentüren sichern und nur hochwertige Schlösser und 
Schließzylinder einbauen lassen.

l  GEMEINSAM.SICHER 
in Österreich

Im Rahmen der Initiative „GE-
MEINSAM.SICHER in Öster-
reich“ des Bundesministeriums für 
Inneres steht der Dialog zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern mit der 
Polizei sowie ihren Sicherheitspart-
nern im Vordergrund. 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
haben die Möglichkeit an der Ver-
besserung der Sicherheit in Ihrer 
Umgebung mitzuwirken. 
Teilen Sie uns Ihre Ideen, Anre-
gungen und Probleme im Bereich 
der Sicherheit mit und arbeiten Sie 
mit uns gemeinsam an Lösungen!
BezInsp Herbert PIROLD und 
GrInsp Robert ERTL sind Sicher-
heitsbeauftragte der Polizeiinspek-
tion Friesach und stehen für Sie 
als Ansprechpartner für den Bereich der Gemeinden Friesach, 
Metnitz und Micheldorf zur Verfügung. 
Wir möchten mit Ihnen gemeinsam erreichen, dass unsere Ge-
meinden noch sicherer werden und Sie umfassend informiert 
sind. Daher werden wir künftig sowohl allgemeine als auch ge-
meindebezogene Informationen der Polizei in der Gemeinde-
zeitung sowie in Gemeindeinformationen an Sie weitergeben.
Unser besonderer Dank gilt den Bürgermeistern und Amtslei-
tern, die als kompetente Sicherheitspartner eine wesentliche 
Stütze der Initiative darstellen.
Den nur GEMEINSAM können wir mehr Sicherheit erreichen 
und Probleme langfristig lösen.
Ihre Sicherheitsbeauftragten der Polizeiinspektion Friesach:
Herbert PIROLD und Robert ERTL

Ebenso wichtig: Melden Sie Auffälligkeiten!
Einen wichtigen Faktor zur Bekämpfung der Dämmerungsein-
brüche stellt die Aufmerksamkeit der Bevölkerung dar. Bei auf-
tretenden Unregelmäßigkeiten in der Umgebung oder verdäch-
tigen Wahrnehmungen sollte immer umgehend die Polizei in 
Kenntnis gesetzt werden. Durch rasche und vor allem zeitnahe 
Meldungen kann den Tätern präventiv entgegengewirkt werden.

Sollte es dennoch zu einem Einbruch gekommen sein:
•  Ruhe bewahren und die Polizei unter 133 anrufen. Telefo-

nische Verbindung mit der Polizei halten und den Instrukti-
onen folgen.

•  Verändern Sie nichts und berühren Sie keine Gegenstände.

Sollte gar der/die Täter noch anwesend sein: 
•  Den Eindruck erwecken, dass man nicht allein ist, indem man 

einen Namen ruft – zum Beispiel: „Helmut, hörst Du das?“
• Licht aufdrehen.
•  Dem Täter die Flucht ermöglichen, sich ihm nicht in den Weg 

stellen.
•  Sich möglichst viele Details vom Erscheinungsbild des Tä-

ters einprägen.
•  Die Polizei unter 133 rufen und bekannt geben, wie viele Tä-

ter es waren und in welche Richtung sie geflüchtet sind. Hal-
ten Sie die telefonische Verbindung mit der Polizei.

Wir Rahmen Ihre Bilder nach Maß!  
Montag, Dienstag, Mittwoch 
von 8.30 bis 12.30 Uhr 
und jederzeit nach 

telefonischer Terminvereinbarung!
Tel. 04268/3105 

BILDERRAHMEN 
Blinzer



Am Ende des Finaltages konnte man den heurigen Siegern 
gratulieren:
Damen: Katharina Petautschnig
Herren: Luschin Didi
Herren + 35 & +45: Alex Wurzer
Damen Doppel: Martina Schaller & Katharina Petautschnig
Herren Doppel: Hansjörg Pörtschacher & Andreas Dielacher
Mixed: Carmen Hölzl & Alexander Wurzer
U9: Lena Wispichler & Maximilian Grabner
U10: Helene Eisner
U11: Maxi Wallner
U13: Silvana Haag & Paul Rasser
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer, Helfer, Spon-
soren und Zuschauer!
Schön langsam neigt sich auch in Grafendorf die Tennissai-
son dem Ende zu. Aktuell sind aber beide Plätze noch be-
spielbar und auch gerne für Gastspieler jederzeit verfügbar. 
Über Veranstaltungen und Neuigkeiten rund um unseren Ver-
ein wird natürlich auch immer aktuell auf unserer Homepage 
www-gtv-grafendorf.at berichtet. 
 
Wir wünschen allen einen schönen Jahresausklang und freuen 
uns schon auf eine spannende Saison 2021. 

12  Dezember 2020

Dank vieler fleißigen Hände gingen auch heuer wieder die 
Friesacher Gemeindemeisterschaften auf der Anlage des GTV 
Grafendorf über die Bühne. 
Mit weit über 100 Nennungen in allen Bewerben war ein re-
lativ straffes Programm zu absolvieren, welches problemlos 
durchgezogen werden konnte. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alles Spieler für die 
schnelle Vereinbarung von Terminen und teilweise ausgetra-
genen Spielen bei schlechten Wetterbedingungen. 
Nach drei Wochen mit vielen spannenden Spielen und hohen 
Zuschauerzahlen über den gesamten Turnierverlauf, fanden am 
Samstag, 12.09.2020, die Finalspiele der Friesacher Gemein-
demeisterschaften statt. 
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l   Gemeindemeisterschaften auf der Anlage des GTV Grafendorf
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l Adventbasar der Pfadfindergilde
Die Pfadfindergilde 
Burgenstadt Friesach 
veranstaltet auch heu-
er wieder ihren tradi-
tionellen Adventbasar. 
Angeboten werden 
Kunsthandwerke für 
die Advent- und Weih-
nachtszeit sowie für den 
Jahreswechsel. Corona 
bedingt sind wir von 
Dienstag, den 8. De-
zember durchgehend bis 
Sonntag den 20. Dezem-
ber 2020 nach telefo-
nischer Voranmeldung 
unter 0650/3131148 
oder 0664/4718441 für 
Sie da.

Ort: Pfadfinder Gildeheim „St.Georg“ Friesach, Herrengasse, 
Eingang Nadlergasse.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

l Geburten
Matthias Reinhold Burgstaller, 05. Oktober 2020
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die Jänner-Stadtzeitung ist am 
Freitag, den 4. Dezember 2020. Beiträge, die danach ein-
langen, können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Finanzielle Unterstützung für Studierende 
Auch heuer erhalten alle Studierenden, welche an einer 
Fachhochschule oder öffentlichen Universität inskribiert sind 
und ihren Hauptwohnsitz weiterhin in der Stadtgemeinde 
Friesach belassen, eine einmalige finanzielle Unterstützung 
in der Höhe von € 100,00 für das Studienjahr 2020/2021. 
Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein:
•  Student/in bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres
•  Hauptwohnsitz in Friesach zumindest im Studienjahr 

2020/2021 
•  Vorlage einer Inskriptionsbestätigung, Kontodaten, Tele-

fonnummer
Bei Interesse melden Sie sich bis spätestens 26. Februar 2021 
im Sozialamt bei Herrn Thomas Göderle unter 04268/ 22 13-23

Heizkostenzuschuss 2020/2021
kann noch bis 26. Februar 2021 im Sozialamt der Stadt-
gemeinde Friesach bei Herrn Göderle (Tel. 04268/2213-23) 
beantragt werden. 
monatliche EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss 
in der Höhe von € 180,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher € 920,00
Bei alleinstehenden PensionistInnen € 1.040,00
Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 1.450,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige) € 150,00
monatliche EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss 
in der Höhe von € 110,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher € 1.140,00
Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 1.570,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige) € 150,00
Unbedingt mitbringen:
Einkommensnachweise inkl. Geburtsdaten aller im Haushalt 
lebenden Personen (Pensionsnachweis, Lohnzettel, Alimente, 
Arbeitslosengeld, etc.). IBAN und BIC (Steht auf der Rückseite 
der Bankomatkarte – bitte diese KARTE mitbringen!). Die Vor-
lage einer Heizkostenrechnung ist nicht mehr notwendig!

Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Helmut Blum (RA in 
Linz) am 3. Freitag im Monat. Der nächste Termin ist am 18. 
Dezember 2020 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Rathaus (Parterre). Um Voranmeldung unter 0732/78 13 66 
wird ersucht.

Blutspenden in St. Salvator
Der freiwillige Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreu-
zes veranstaltet am Donnerstag, den 03. Dezember 2020 
in der Zeit von 15.30 bis 20 Uhr in der Volksschule St. Sal-
vator eine Blutabnahme. Die Bevölkerung von St. Salvator 
und Umgebung wird gebeten, sich recht zahlreich an die-
ser Blutspendeaktion zu beteiligen.

Fundamt der Stadtgemeinde Friesach
In letzter Zeit wurden im Fundamt unserer Gemeinde eine 
Brieftasche, ein Fahrrad sowie Bargeld abgegeben. Aus-
künfte erhalten Sie bei Manfred Linzer unter 04268/2213-

21 oder auf unserer Homepage unter https://friesach.gv.at/
amtstafel/fundamt.

Information zur Ableitung von Abgasen aus Feuerstätten
Eine Ableitung von Abgasen aus Feuerstätten ohne zertifi-
zierte und abgenommene Abgasanlage (siehe zunehmend 
in Schrebergärten und bei Nebengebäuden, usw. ) ist ge-
setzlich nicht gestattet. Jeglicher Betrieb einer Feuerstätte 
ohne entsprechende Abgasanlage erfolgt widerrechtlich 
und stellt eine erhöhte Brandgefahr dar.

VERANSTALTUNGEN IM DEZEMBER 
Aufgrund der derzeitigen Situation sind Änderungen jeder-
zeit möglich!
Freitag, 4. 12. GENUSSLAND BAUERNMARKT IN ST. SAL-
VATOR, 14 bis 17 Uhr beim „Das Salvator“ – Iris Porsche 
Landhotel, Ansprechperson: Ing. Gerti Wachernig
Dienstag, 8. 12. ADVENDBASAR der Pfadfindergilde 
Friesach täglich bis einschließlich 20. 12. im Gildeheim „St. 
Georg“ (Herrengasse, Eingang Nadlergasse), telefonische 
Voranmeldung unter 0650/31 31 148 oder 0664/47 18 441 
erforderlich. VA: Pfadfindergilde Friesach
Sonntag, 13. 12. ADVENDBASAR der Pfadfindergilde 
Friesach täglich bis einschließlich 20. 12. im Gildeheim „St. 
Georg“ (Herrengasse, Eingang Nadlergasse), telefonische 
Voranmeldung unter 0650/31 31 148 oder 0664/47 18 441 
erforderlich. VA: Pfadfindergilde Friesach 
Sonntag, 20. 12. ADVENDBASAR der Pfadfindergilde 
Friesach im Gildeheim „St. Georg“ (Herrengasse, Eingang 
Nadlergasse), telefonische Voranmeldung unter 0650/31 31 
148 oder 0664/47 18 441 erforderlich. VA: Pfadfindergilde 
Friesach
Montag, 21. 12. Babytreff und Stillgruppe, ab 9.30 Uhr 
im ÖGB Heim
Eltern-Kind-Treff, ab 14.30 Uhr im ÖGB Heim
VA: Ingrid Forrer, 0664/9982772
Donnerstag, 24. 12. Bitte beachten Sie die Schaukästen 
der Pfarre – dort werden die aktuellen Liturgieordnungen 
veröffentlicht.
CHRISTMETTE 16 Uhr in der Pfarrkirche St. Salvator
 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Grafendorf
 20.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Stefan
 22 Uhr in der Propsteikirche Friesach 
Samstag, 26. 12. Bitte beachten Sie die Schaukästen der 
Pfarre – dort werden die aktuellen Liturgieordnungen ver-
öffentlicht.
PATROZINIUM in der Pfarrkirche St. Stefan, 8.30 Uhr Fest-
gottesdienst mit Pferdesegnung, VA: Pfarre Friesach

✃

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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Zugestellt durch Post.at

Amtszeiten:Montag bis Donnerstag, 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr 

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag, 8 bis 12 UhrMittwoch zusätzlich 13 bis 16 Uhr

Fürstenhofplatz 1, 9360 Friesach | T: 04268 2213 | F: 04268 2213-27 | E: friesach@ktn.gde.at
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Müllplan 2021 enthalten

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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